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REG.NO. DE-734-76787

Mission EineWelt
Hauptstraße 2
91564 Neuendettelsau
Telefon:  09874 9-0  
Fax:  09874 9-330

Stadtbüro Nürnberg 
Königstraße 64
90402 Nürnberg
Telefon:  0911 36672-0
Fax: 0911 36672-19

info@mission-einewelt.de    
www.mission-einewelt.de

Centrum für Partnerschaft, Entwicklung 
und Mission der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

Umweltschutz
aktiv!
 Klimakompensation für 

Partnerschaftsreisen

Centrum für Partnerschaft, 
Entwicklung und Mission

Mission EineWelt, Centrum für Partnerschaft, Ent-
wicklung und Mission, ist eine Einrichtung der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern. In ihrem 
Auftrag pflegt es Beziehungen zu lutherischen Part-
nerkirchen in Afrika, Asien, Lateinamerika und dem 
Pazifik und nimmt einen entwicklungspolitischen Bil-
dungsauftrag in Deutschland wahr. Im Rahmen von 
Kooperationen bestehen Verbindungen zu weiteren 
Kirchen in Afrika, Ostasien, Australien, Nordamerika 
und Skandinavien.

Um die Partnerkirchen zu unterstützen, werden 
Mitarbeitende mit seelsorgerlichen, medizinischen, 
sozialen und bildungspolitischen Aufträgen in die 
Partnerkirchen entsandt. Gegenwärtig sind rund 100 
Frauen und Männer als Pfarrer, Diakone, Lehrer, Ärzte, 
Ingenieure, Betriebswirte oder Handwerker dort tätig. 

Neben der Bereitstellung von Fachkräften fördert 
Mission EineWelt auch finanziell die Arbeit der 
Partnerkirchen, vermittelt Partnerschaften zwischen 
Dekanaten und Kirchengemeinden und vergibt Aus-
landsstipendien für Theologiestudierende.

Die Missions- und Partnerschaftskonferenz 
ist der Zusammenschluss der Partnerschaften in den 
Dekanaten und Gemeinden der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche in Bayern. Sie begleitet die Arbeit von 
Mission EineWelt und vertritt insbesondere die Anlie-
gen der Ehrenamtlichen vor Ort.

Bitte helfen auch Sie mit und  
spenden Sie für Klimakompensation 
oder Partnerschaftsprojekte vor Ort.

Bankverbindung:

Mission EineWelt
Stichwort: Klimakompensation

Evang. Kreditgenossenschaft eG
IBAN: DE12 5206 0410 0001 0111 11  
BIC: GENODEF 1EK1 

BLZ 520 604 10
Kontonummer 10 11 111

Foto: Stefan Lautenschlager (pixelio)



Flugreisen schaden der Umwelt... 
...gleichzeitig ist Partnerschaftsarbeit auf Besuche an-
gewiesen und Flüge damit unumgänglich. In diesem 
Dilemma leben und gestalten wir unsere Partnerschaften 
nach Lateinamerika, Afrika oder nach Ostasien und in den 
Pazifik.

Eine Möglichkeit, damit umzugehen, sind Ausgleichs-
zahlungen, wie sie beispielsweise Atmosfair anbietet. Die 
Klimakosten werden anhand der Flugroute ermittelt, die 
auf den Flugpreis aufgeschlagen werden müssen; das Geld 
wird dann in ökologisch sinnvolle Projekte investiert.

Um dieses Anliegen der Missions- und Partnerschaftskon-
ferenz in der Partnerschaftsarbeit vor Ort umzusetzen, 
werden hier Projekte von Mission EineWelt benannt und 
beschrieben, die in unseren Partnerkontinenten liegen 
und die Kriterien für Klimaausgleichsprojekte erfüllen.

Wir bitten alle bayerischen Partnerschaftsgruppen, bei 
ihren Reisen zu überlegen, ob eine Klimaabgabe möglich 
ist und empfehlen die hier genannten 
Projekte unserer Partner. 

Klimaausgleichsabgabe 
berechnen
1. Im Internet gibt es verschiedene 
Kompensationsrechner, z. B. auf www.
atmosfair.de. Dort kann man Flugrou-
te, Reiseklasse und sogar den Flugzeugtyp eingeben. Der 
Rechner ermittelt dann die CO2-Menge und den nötigen 
Kompensationsbetrag.

2. Die genannte Summe können Sie als Spende für eines 
der beiden nebenstehenden Projekte an Mission EineWelt 
überweisen. (Kontonummer siehe Rückseite)

Herzlichen Dank

Lateinamerika: Holzöfen für Nicaragua
Ein Drittel des Tropenwaldes in Nicaragua wurde in den letz-
ten zehn Jahren abgeholzt.  Als Folge kämpfen die Menschen 
zunehmend mit Wassermangel, weil der Grundwasserspiegel 
sinkt. Auch die Trockenzeiten nehmen aufgrund der klimati-
schen Veränderungen zu. 

Vor allem der Holzverbrauch zum Kochen fordert seinen Tri-
but: Auf dem Land sind offene Feuerstellen üblich; manchmal 
selbst noch in großen Städten. Sie sind aber extrem gesund-
heitsgefährdend. Vor allem Frauen und Kinder leiden an 
Atemwegserkrankungen wie Asthma als Folge des ständigen 
Rauches in den Häusern.

Zusammen mit der Partnerkirche 
in Nicaragua hat Mission Eine-
Welt deshalb ein Kochstellenpro-
jekt eingerichtet. Die neuen Öfen 
bestehen aus Lehmbacksteinen, 
die innen mit Eisenstäben abge-
stützt sind. Durch ein Ofenrohr 
zieht der Rauch über das Dach 
ab. Eine Eisenplatte dient als 
Kochfeld. Die Dorfbewohner müssen nichts bezahlen, aber 
den Herd selbst aufbauen. 

Einheimische Werkstätten profitieren auch, denn Eisenstäbe, 
Ofenrohr sowie Ziegel und Teile der Feuerkammer werden 
dort gefertigt. Die neuen Herde haben zwei entscheidende 
Vorteile: Sie beeinträchtigen nicht mehr die Gesundheit, und 
die Wälder werden weniger ausgebeutet, da der Holzver-
brauch auf ca. 50 % gesenkt werden konnte. Insgesamt sind 
270 Kochstellen geplant. 

Spendenstichwort: 2209001

Afrika: Itete Hydro Power Projekt
Die Konde-Diözese der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Tansania betreibt 
in Itete, ca. 30 km nördlich 
des Malawisees, ein Kran-
kenhaus mit 120 Betten 
in einem wirtschaftlich 
schwachen Gebiet. Viele 
Patienten können die Be-
handlungskosten nicht aufbringen. Um sie nicht abwei-
sen zu müssen, werden die laufenden Kosten so niedrig 
wie möglich gehalten. Ein großer Kostenfaktor ist die 
Stromversorgung.

Die kleine Wasserkraftanlage ist in die Jahre gekommen 
und arbeitet nicht mehr zuverlässig. 

Die Konde-Diözese möchte 
die bestehende Anla-
ge erweitern, damit die 
Energieversorgung des 
Krankenhauses gesichert 
wird und auch Menschen 
in der näheren Umgebung 
von dieser erneuerbaren 
Energie profitieren können.

Das Projekt wurde mit „Gold Standard“ als Klimakom-
pensationsprojekt registriert. 

Spendenstichwort: 2177001


